
Öffnungszeiten
Montag , Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Donnerstag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
 oder nach telefonischer  
 Vereinbarung
Tel.: 0 78 21 - 4 33 32, Fax: 0 78 21- 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Ortsverwaltung Hugsweier

Schutterlindenberghalle 0 78 21 / 4 35 84
 0 78 21 / 90 83 79
Evang. Kindergarten 0 78 21 / 48 24
Evang. Pfarramt 0 78 21 / 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule 0 78 21 / 4 15 23

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40
Apothekennotdienst: 0 800 / 0 02 28 33

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser  0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0
Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Hugsweier, verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteher Georg Bader
Verlag und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft 
& Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0 7 81 / 504 - 14 55, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Störungsdienst

Mittwoch, 08.05.2024

Die Ortsverwaltung informiert: 

Das Rathaus Hugsweier ist vom   
  

8. Mai 2024 bis einschließlich  
  

12. Mai 2024 wegen Urlaub  
  

geschlossen. 
  

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Bürgerbüro der Stadt Lahr unter 07821/910-00. 

  
Wir bitten um Beachtung. 

 

Ankündigung: 
DORV-Zentrum Hugsweier 
Nachdem die Vermarktung der Wohnungen im geplanten 
DORV-Zentrum mit der Auftaktveranstaltung vom 19.04.2024 
im Sportheim der Schutterlindenberghalle begonnen hat, 
bieten wir Informationstermine für Fragen rund um die 
Wohnungen an. 
  
Der erste Termin findet am 
  
14.05.2024 von 16.00 Uhr bis 18 Uhr  
  
im Sitzungssaal im Rathaus Hugsweier statt. 
  
Der Termin passt Ihnen nicht? Wir können gerne individuelle 
Zeiten vereinbaren. 
Melden Sie sich bei uns. 
  
Wir freuen uns auf Sie!  
  
Eichner Baugesellschaft mbH  
Offenburger Straße 20 
77933 Lahr  
Tel: 07821/9527-0 
info@eichner-bau.com 
www.eichner-bau.com 
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Neues Wohnen in Hugsweier: 
Große Resonanz bei Informationsveranstaltung  
Mehr als 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben sich bei 
einer Veranstaltung im Vereinsheim der Schutterlindenberg-
halle in Hugsweier über die Wohneinheiten, die im Rahmen 
des DORV-Projekts entstehen sollen, informiert. 
Ortsvorsteher Georg Bader begrüßte die Anwesenden und 
freute sich über die große Resonanz. Klaus Koch, Geschäfts-
führer, und Luise Surbeck vertraten die Eichner Baugesell-
schaft und informierten über die 17 altersgerecht geplanten 
Wohnungen. Insgesamt zehn Zwei- und sieben Dreizimmer-
wohnungen wurden im Detail vorgestellt. Alle Wohnungen 
verfügen über eine Terrasse oder einen Balkon, Keller sowie 
Carport oder Stellplatz. Augenmerk legte man auch auf die 
Räume des zukünftigen Dorfladens im Erdgeschoss mit 
Flächen für Gemeinwesenarbeit und gastronomisches 
Angebot. Interessierte, überwiegend aus Hugsweier, konnten 
sich über die Konzeption, die Aufteilung der Wohnungen, die 
Preisgestaltung sowie Nebenkosten informieren. 
Lahrs Baubürgermeister Tilman Petters beschrieb das 
Vorhaben als Lösungsmöglichkeit für ein Problem, das auch in 
Hugsweier zu beobachten ist: Viele ältere Menschen wohnen 
in großen Häusern, während jungen Familien Platz fehlt. Klaus 
Koch berichtete beispielhaft von einer Seniorin, die den Schritt 
vom großen Haus in eine kleine, aber altersgerechte Wohnung 
gewagt habe und rundum zufrieden sei. Außerdem konnte er 
bereits zwei Reservierungen und zwei Anfragen zu den 
geplanten Wohnungen in Hugsweier vermelden. 
Die Nachfrage an den Wohnungen ist entscheidend für die 
Realisierung des Gesamtprojekts des DORV-Zentrums für 
Hugsweier, das auf eine Initiative des Ortschaftsrats zurück-
geht. Mit Dorfladen, Mehrzweckräumen, Café und Wohnungen 
soll ein neues Zentrum entstehen – die Abkürzung DORV steht 
für „Dienstleistung und ortsnahe Rundum-Versorgung“. Das 
dafür gegründete DORV-Team hat mit großem Engagement 
viele Hürden genommen, eine Finanzierungsgesellschaft 
gegründet und mittels Anteilsscheinen insgesamt mehr als 86 
000 Euro gesammelt, die seit 2021 für den DORV-Laden 
bereitstehen. 
Für eine direkte Steuerung des Projekts beschloss der Lahrer 
Gemeinderat im Jahr 2018 den Zwischenerwerb des Grund-
stücks durch die Stadt. Auch der damit verbundene moderate 
Verkaufspreis an den Investor dient dem Projekt. 
 

Informationsveranstaltung 
„Klinikneubau“: 
Einladung zur öffentlichen Informationsveranstaltung zum 
Klinikneubau 
Zum Thema „Klinikneubau“ findet 
am Mittwoch, 15. Mai 2024 um 19:00 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung in der Mehrzweckhalle im Bürgerpark in 
Lahr statt. 
  
Bei der Informationsveranstaltung wird der Siegerentwurf 
vorgestellt. 
 

Das Rathaus Hugsweier informiert: 
Termine der Schadstoffsammlung in Hugsweier für das 
Jahr 2024 
  
Donnerstag, 13.06.2024 
Samstag, 20.07.2024 
Samstag, 12.10.2024 
Dienstag, 19.11.2024 
  
Standort: Parkplatz Stadtpark, Am Stadtpark-Kaiserstraße 
Wir bitten um Beachtung. 

LahrKultur im Mai 
Freitag 3.5.24, 20 Uhr, Schlachthof 
DEMOKRATUR oder: Die Wahl der Qual 
Lutz von Rosenberg Lipinsky 
„Deutschlands lustigster Seelsorger“ sorgt sich seit Langem 
auf unterhaltsame und 
intelligente Weise um die deutsche Seele. In seinem neuen 
Programm geht er an 
die Wurzeln. Er recherchiert, er stellt dar, aus und bloß – und 
die Systemfrage: 
Wozu Demokratie? 
  
Mittwoch 8.5.24, 20:30 Uhr, Schlachthof 
Svavar Knútur – Ahoy! Side B 
Der isländische Singer/Songwriter und Entertainer Svavar 
Knútur nimmt sein 
Publikum mit auf eine emotionale Achterbahnfahrt zwischen 
„zu Tränen gerührt“ 
bis „Tränen gelacht“. 
  
Freitag 10.5.24, 20 Uhr, Schlachthof 
Gottlos 
Szenische Lesung nach einem Kammerspiel von Natalja 
Althauser  
Theater eXplosiv 
Anton, Anfang zwanzig, fällt, verletzt von einer Panzerfaust, 
bei einem Einsatz der 
Bundeswehr in Afghanistan. Das Kammerspiel von Natalja 
Althauser thematisiert 
das Danach. Wie umgehen mit dem Verlust? 
  
Samstag 11.5.24, 11 Uhr, Städtische Galerie Altes Rathaus, 
kostenlos 
Vernissage Lothar Seruset 
Skulpturen-Ausstellung im öffentlichen Raum der Lahrer 
Innenstadt 
vom 11.5. bis 14.9. 
Kleinskulpturen in der Städtischen Galerie, Altes Rathaus 
vom 11.5. bis 16.6. 
Figürliche Darstellungen aus Holz – Parabeln für den Versuch 
des Menschen, sich den Aufgaben des Lebens zu stellen. 
  
Dienstag 21.5.24 bis Freitag 24.5.24, jeweils 9 –12 Uhr, 
Schlachthof, kostenlos 
BABEL FERIEN – Junges Theater BAden Alsace 
Ab 12 Jahren 
Tanz- und Musical-Workshop 
Infos & Anmeldung: Perrine Choquet, Kulturmanagement 
perrine.choquet@theater-baden-alsace.com | Tel. 0781 - 970 
697 114 
  
 

Mitteilungen des
Landratsamtes

Was tun, wenn die Graue Tonne nicht ausreicht? 
Rote Zusatzmüllsäcke schaffen Abhilfe 
Abfall, der neben die Graue Tonne gestellt wird, wird bei der 
Hausmüllabfuhr nicht mitgenommen. Einzige Ausnahme sind 
die roten Zusatzmüllsäcke, die erworben werden können, 
wenn außer der Reihe mal mehr Restmüll anfällt. Die roten 
Zusatzmüllsäcke gibt es bei allen Rathäusern, beim Land-
ratsamt in Offenburg und bei allen Wertstoffhöfen zu kaufen. In 
der Gebühr von 4 Euro pro Stück sind die Sammlung und 
Entsorgung bereits enthalten. Die Säcke fassen 50 Liter, 
dürfen am Abfuhrtag neben der Tonne bereitgestellt werden 
und werden bei der Abfuhr mitgenommen. 
  



3

Hintergrund dieser Regelung ist das volumenbezogene 
Gebührensystem des Ortenaukreises. Zur Entsorgung des 
Hausmülls stehen verschiedene Behältergrößen mit 35, 60, 
80, 120 und 240 Litern sowie die Containergrößen 770 Liter 
und 1100 Liter zur Auswahl. Die Abfallgebühr richtet sich nach 
der Größe des gewählten Behälters und deckt auch nur 
dessen Inhalt ab, weshalb kein Zusatzmüll mit Ausnahme der 
roten Zusatzmüllsäcke mitgenommen wird.  
  
„Die Abfallbehältnisse dürfen auch nur so weit befüllt werden, 
dass sich der Deckel schließen lässt. Wenn der Platz in der 
Tonne regelmäßig knapp wird, kann ein Tonnentausch helfen“, 
erklärt Susanne Huber, Abfallberaterin bei Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft. „Eine Änderung der Tonnengröße oder -anzahl ist 
jederzeit möglich.“ Für Änderungen empfiehlt Huber die 
bequeme Meldung über das Online-Formular unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder in der AbfallApp 
Ortenaukreis. 
  
Weitere Informationen gibt es unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de, in der AbfallApp Ortenaukreis und bei der 
Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter 0781 
805-9600. 
  
 

Ortenaukreis gibt Tipps gegen Lebensmittelverschwen-
dung 
Ausstellung zum Thema derzeit im Rathaus Schwanau-Otten-
heim 
  
In Deutschland entstehen ca. 11 Millionen Tonnen Lebensmit-
telabfälle im Jahr. Die Abfälle entstehen in jedem Sektor – von 
der Produktion bis zu den privaten Haushalten. 59 Prozent, 
und damit der größte Teil, geht allerdings auf das Konto der 
Verbraucherinnen und Verbraucher zu Hause. Dies entspricht 
etwa 78 Kilogramm pro Person und Jahr in Deutschlands 
Privathaushalten. 
Auch wenn es Verhaltensänderungen bei allen Akteuren 
braucht, lohnt es sich, im eigenen Haushalt anzufangen. Der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt einfache Tipps, 
wie sich Lebensmittelabfälle vermeiden lassen: 
 
• Beim Einkauf einen Einkaufszettel benutzen. Was banal 

klingt, rettet Lebensmittel. Denn durch gute Planung lassen 
sich überflüssige Käufe vermeiden.

• „Wegwerffallen“ beim Einkauf vermeiden, so z.B. Packungs-
größen beachten und nur so viel kaufen, wie wirklich benö-
tigt wird.

• Lebensmittel richtig aufbewahren. Leider entstehen viele 
Lebensmittelabfälle durch falsche Lagerung. Deshalb leicht 
verderbliche Lebensmittel kühlen, andere z.B. dunkel und 
trocken lagern.

• Die Haltbarkeit der Lebensmittel regelmäßig überprüfen. 
Abgelaufene Produkte lassen sich meist noch verwenden, 
denn das Mindesthaltbarkeitsdatum ist kein Wegwerfdatum.

• Durch ein Restemenü, Einkochen oder Einfrieren lassen sich 
viele Reste in der Küche sinnvoll verwerten.

• Regionales Einkaufen vermeidet Abfälle in der oft langen 
Transportkette und trägt insgesamt zur Vermeidung von 
Klimabelastungen durch die Lebensmittelproduktion welt-
weit bei.

 
„Noch mehr Informationen und Tipps gegen die Verschwen-
dung von Lebensmitteln erhalten Besucherinnen und Besu-
cher der Ausstellung „Weniger ist mehr“. Die interaktive 
Ausstellung ist noch bis zum 3. Juni im Rathaus in Schwanau-
Ottenheim zu sehen“, empfiehlt Brigitte Haas, Abfallberaterin 
bei der Abfallwirtschaft. Die Wanderausstellung kann von 
Schulen, Kommunen oder sonstigen Einrichtungen kostenlos 
beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft ausgeliehen werden und 
leistet einen wichtigen Beitrag zur Bewusstseinsbildung beim 
Umgang mit wertvollen Lebensmitteln. 

Mehr Informationen zur Abfallvermeidung oder zur Ausstel-
lung gibt es auf der Internetseite der Abfallwirtschaft unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und bei der Abfallbera-
tung des Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 9600. 
  
 

Ortenauer Kinderschutzkampagne
Mit dem Start der Ortenauer Kinderschutzkampagne bietet 
das Jugendamt zusammen mit Kooperationspartnern Akti-
onen und Angebote rund um den präventiven Kinderschutz 
an. 
Für Eltern von Kindern bis etwa 14 Lebensjahren findet am 
16. Mai 2024 von 19:15 bis 21 Uhr eine „wissen to go“-Onli-
neveranstaltung statt, „Kinder vor Gewalt schützen: Was 
Eltern tun können“. Welche Gefahren gibt es? Wie können 
Eltern ihr Kind stärken und Gefährdungen möglichst präventiv 
verhindern? Was tun, wenn etwas passiert ist? (Referent Jörg 
Maywald). Die Teilnahme ist über webex mit folgenden Daten 
möglich: Meeting-Kennnummer: 2743 717 0733 und Pass-
wort: xtPueH2W4i5 . 

Vereine  mit haupt- und ehrenamtlicher Kinder- und Jugend-
arbeit benötigen ein Schutz- und Präventionskonzept. Damit 
sollen betreute Kinder und Jugendliche bestmöglich geschützt 
werden und bei Bedarf bei Vereinen auch Hilfe erhalten. Zur 
Erstellung dieses Konzeptes gibt es Online-Selbstlern-Kurse 
durch die Uniklinik Ulm. Hierzu kann man sich unter https://
engagement-schutzkonzepte.elearning-kinderschutz.de/ 
registrieren. Eine Teilnahmebescheinigung kann dort ausge-
stellt werden. 
Angebote für Fachkräfte sind auf www.familie-ortenau.de zu 
finden.
Als Beauftragte für Kinderschutz beim Landratsamt steht Frau 
Sylvia Schmidt für Fragen rund um die Kampagne zur Verfü-
gung (sylvia.schmidt@ortenaukreis.de, Tel.: 0781-805-9824). 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag in 
der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und regionale 
Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu entdecken. 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die die kulturellen Höhepunkte mit den 
kulinarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. 
  
Am 9. Mai 2024 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Ettenheim: Schorle.Fenster 
Genießen Sie den Feiertag und rüsten sich am Schorle Fenster 
mit Rebstock.schorle, Wein und Secco für den Weg. Für den 
Hunger zwischendurch gibt es etwas Feines aus dem Ofen. 
Das Schorle.Fenster ist ab 10.30 Uhr im Weingut Bieselin, Im 
Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim geöffnet. Die Veranstaltung 
findet nur bei schönem Wetter statt. 
  
Sasbachwalden: Vatertagshock am Schelzberg  
Die Chorgemeinschaft Sasbachwalden Obersasbach lädt ein 
zum Treff im Hof des Klostergutes Schelzberg in Sasbach-
walden. Bei Musik, Bewirtung und netten Gesprächen soll es 
ein unvergesslicher Tag werden. Treffpunkt: ab 11 Uhr, Am 
Schelzberg 1, 77887 Sasbachwalden. 
  
Oberharmersbach: Picknick-Konzert im Vesperdorf  
Wandern, picknicken und bei guter Musik die Aussicht 
genießen. Für die Picknick-Konzerte kann ein Rucksack 
„Oberharmersbach picknickt“ mit regionalen Leckereien 
vorbestellen werden oder das eigene Vesper ausgepackt 
werden. Treffpunkt: 17 Uhr, Wiese beim Donissi Hof, Hub 5, 
77784 Oberharmersbach. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 07837 277. 



4

Lahr / Schwarzwald: Spaziergang in die blaue Stunde am 
Schutterlindenberg  
Genießen Sie bei einem Gläschen Wöhrle Wein den herrlichen 
Ausblick über Lahr, die Rheinebene bis hin zu den Vogesen im 
Elsass. Der Spaziergang mit Kurt Hockenjos in den nahenden 
Sonnenuntergang verspricht ein besonderes Erlebnis zu 
werden. Treffpunkt: 21 Uhr, Parkplatz Terrassenbad, Wein-
bergstraße. Die Kosten betragen 8 Euro. Anmeldung bis zum 
Vortag unter 07821 9100128 oder stadtmarketing@lahr.de. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit Wein-
probe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher Hexen-
steig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-tourismus.
de. 
  
  

 
Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im 
Mai/Juni 2024 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Ohne 
Flüssigkeit läuft´s nicht rund - Das richtige Trinken hält fit“ 
Im Online-Vortrag zum Thema „Ohne Flüssigkeit läuft´s nicht 
rund - Das richtige Trinken hält fit“ am Montag, 13. Mai 2024 
um 19 Uhr zeigt die promovierte Ernährungswissenschaftlerin 
Silke Bauer auf, warum das Trinken für unseren Körper so 
wichtig ist. 
Ohne Nahrung kann der Mensch einige Zeit leben, ohne Flüs-
sigkeit aber nur wenige Tage. Für eine optimale körperliche 
und geistige Leistungsfähigkeit müssen wir täglich ausrei-
chende Mengen trinken. Doch – Hand aufs Herz – vergessen 
Sie nicht auch mal in der Hektik des Tages das Trinken? Sie 
gibt Ihnen viele praktische Tipps, wie Sie an das Trinken 
denken können und klärt über die vielen verschiedenen 
Getränke auf, die der Markt uns bietet. Soweit das Auge reicht 
stehen die Regale im Supermarkt voll mit verschiedenen 
Sorten Mineralwasser, Obst- und Gemüsesäften, Limonaden, 
Teegetränken, ACE-Säften, probiotischen Trinkjoghurts und 
verschiedenen Wellnessgetränken. Mit wertvollen Inhalts-
stoffen wie Vitaminen, ß-Carotin, sekundären Pflanzenstoffen, 
Gingko, grünem Tee und Ballaststoffen wird geworben. Welche 
Getränke sind nun empfehlenswert? Welche Getränke eignen 
sich während des Sports? Und ist Kaffee im Büro wirklich eine 
gute Wahl für den Wasserhaushalt des Körpers? Richtiges 
Trinken ist nicht nur mitentscheidend für die Leistungsfähig-
keit beim Sport, sondern auch für die geistige Fitness am 
Arbeitsplatz und in der Freizeit. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmeldung 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernäh-
rungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die 
Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail zuge-
schickt. 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Einfüh-
rung der Beikost“
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Beikost“ 

bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 15. Mai 
2024 um 18 Uhr an.
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens aber am 
dem 7. Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. 
Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung reicht 
nun nicht mehr aus. Die freie Ernährungsreferentin Ingrid 
Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vortrag wertvolle 
Tipps zur schrittweisen Einführung der Beikost.
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So lange 
freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmeldung über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Ernäh-
rungstrends auf dem Prüfstand – erfunden oder erforscht?“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 6. Juni 
2024 um 19 Uhr zum Online-Vortrag „Ernährungstrends auf 
dem Prüfstand – erfunden oder erforscht?“ ein.
Die promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer 
nimmt dabei die Ernährungstrends genauer unter die Lupe, ob 
sie auf fundierten wissenschaftlichen Erkenntnissen basieren 
oder nur Marketingstrategien sind. 
In den letzten Jahren sind zahlreiche Ernährungstrends auf 
dem Markt aufgetaucht, die versprechen, unsere Gesundheit 
zu verbessern und uns zu einem besseren Lebensstil zu 
verhelfen. Viele Menschen folgen diesen Trends, in der Hoff-
nung, ihre Gesundheit zu verbessern und ihr Wohlbefinden zu 
steigern. Doch die Fragen bleiben: „Wie viel Wahrheit steckt 
wirklich hinter diesen Trends? Sind sie tatsächlich auf wissen-
schaftliche Forschung gestützt oder lediglich erfunden, um 
den Verkauf von Produkten anzukurbeln?“. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmeldung 
bis zum 4.Juni über das Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt. 
  
 

Sonstige Mitteilungen

Die Arbeitsagentur Offenburg 
informiert über: Fördermöglichkeiten 
einer Aufstiegsweiterbildung 
Eine Expertin vom Amt für Ausbildungsförderung und die 
Weiterbildungsberaterin der IHK informieren über Möglich-
keiten der finanziellen Förderung von Aufstiegsweiterbil-
dungen wie z.B. Meister*, Techniker*, Fach- oder 
Betriebswirt*in.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 15.05.2024 von 17-19 
Uhr im Besucherzentrum der Agentur für Arbeit Offenburg, 
Weingartenstr. 3 statt.
Nach den Vorträgen stehen die jeweiligen Referentinnen für 
Fragen zur Verfügung. Die Veranstaltung wird durch die 
Berufsberatung im Erwerbsleben der Arbeitsagentur Offen-
burg begleitet und organisiert.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: https://eveeno.com/
aufstiegsförderung oder per E-Mail an: Oberrhein.BBiE@
arbeitsagentur.de
Information für die amtlichen Mitteilungsblätter der Städte und 
Gemeinden 
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Die Freie Evangelische Schule 
informiert: 
Infoabend zur Grundschule am 6. Mai 2024 
Am 6. Mai um 2O Uhr findet in der Aula der Grundschule 
(Rainer-Haungs-Straße 3) ein Informationsabend mit dem 
Fokus Grundschule  statt. Hier erhalten interessierte Eltern 
einen Einblick in die Konzeption der FES. Im Anschluss stehen 
Schulleitung und Bereichsleitung für persönliche Fragen zur 
Verfügung. 
  
Die Freie Evangelische Schule Lahr ist eine Schule in freier 
Trägerschaft (Privatschule). Über 800 Kinder und Jugendliche 
besuchen hier die Grundschule, Werkrealschule, Realschule 
und das Gymnasium. Die einzelnen Schularten befinden sich 
unter einem Dach, was gerade bei einem Schulartenwechsel 
von Vorteil ist. Die FES Lahr kann anstelle der jeweiligen 
öffentlichen Schule besucht werden. Alle Schularten sind ohne 
Einschränkung staatlich anerkannt. Der Unterricht sowie alle 
Abschlüsse entsprechen den Vorgaben des Kultusministe-
riums Baden-Württemberg. Besonderheiten sind die christ-
liche Werteorientierung, kleine Klassen mit in der Regel 24 
Schülern und der neunjährige Zug im Gymnasium. Das 
Schüler-Aufnahmeverfahren für das neue Schuljahr ist fast 
abgeschlossen. Voranmeldungen für das Schuljahr 2025/2026 
sind bereits möglich. 
Weitere Informationen sind unter www.fes-lahr.de sowie unter 
Tel. 07821 920580 erhältlich. 
Ein weiterer Infoabend über alle Schulen der FES findet 
am 17. Juli 2024 um 20 Uhr statt. 
  
 

Programm am Christi Himmelfahrt-
Wochenende im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof 
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 9. Mai 2024, 11 bis 17 
Uhr
Sonntag, 12. Mai 2024, 11 bis 17 Uhr 
  
Gutach – Ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm 
für die ganze Familie ist im Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof in Gutach am Donnerstag, den 9. Mai, sowie 
am Sonntag, den 12. Mai, geboten. Ein Gottesdienst, eine 
Sonderführung für Familien und Mitmachaktionen stehen 
unter anderem auf dem Programm. 
  
Mit einem feierlichen Gottesdienst wird der Feiertag Christi 
Himmelfahrt am Donnerstag, den 9. Mai, eingeläutet. Pfarrer 
Dominik Wille der evangelischen Kirchengemeinde Gutach 
lädt dazu um 10 Uhr am Falkenhof ein. In Kooperation mit dem 
1. Sensenmähverein von Baden-Württemberg werden dann 
am Nachmittag, von 14 bis 16 Uhr, die Museumswiesen mit 
der Handsense gemäht. Auch die Offene Werkstatt für Fami-
lien steht den jüngsten Museumsbesuchern an diesem Tag 
offen. Von 11 bis 16 Uhr können sich die Kinder aus einem 
Kupferblech eine kleine Schale zurecht klopfen. 
  
Das Tagesthema am Sonntag, den 12. Mai, lautet „Museum 
für alle Sinne“. Begleitet von der Gebärde-Dolmetscherin 
Sabine Schemel lädt Museumsmitarbeiterin Bruni Schweizer 
blinde, sehbehinderte und auch gehörlose Menschen zu einer 
ganz besonderen Sonderführung für Familien ein. In einem 
etwa 90-minütigen Rundgang ab 11 Uhr über das Gelände 
setzt die Gutacherin mit den Teilnehmern alle verfügbaren 
Sinne ein, um die Schwarzwälder Vergangenheit zu erleben. 
Die Teilnehmerzahl bei dieser Sonderführung ist begrenzt. Es 
wird um eine Anmeldung unter Telefon 07831 46793500 oder 
E-Mail an info@vogtsbauernhof.de gebeten. 
  

Die Sinne werden ebenfalls in der Offenen Werkstatt für Fami-
lien an diesem Tag angesprochen. Mit Unterstützung des 
museumspädagogischen Teams können Familien mit Kindern 
Teebeutel aus Leinen nähen. Dazu stellen sie sich ein Glas 
frischer Kräuter zusammen, so dass das nächste Teekränz-
chen kommen kann.  
 

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Pfarramt Hugsweier und Langenwinkel
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
E-Mail: hugsweier-langenwinkel@kbz.ekiba.de

Pfarramts-Bürozeiten:  Di.:  09.00 bis 12.00 Uhr
 Do.: 14.30 bis 17.30 Uhr

Termine:
Donnerstag, 09. Mai 2024 – Christi Himmelfahrt –
Zentrale Gottesdienste, jeweils um 10.30 Uhr:
– einer beim Freizeitheim Geroldseck mit dem Posaunenchor
– oder einer in der Martinskirche
Oder ab 11.00 Uhr beim Hoffest auf dem Marienhof, Hohberg, 
mit tollem Kinderprogramm

Sonntag, den 12. Mai 2024 – Exaudi –
09.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr.i.R. P. Scherhans)

Pfingstsonntag, den 19. Mai 2024
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i.R. E. Weißen-

berger)

Vereinsmitteilungen

Die Winzergenossenschaft Lahr e.G. 
informiert: 
Winzerhallen-Hock in Hugsweier 
an der Annahmestation 
12. Mai 2024 ab 11.00 Uhr 
Freuen Sie sich auf gute Tropfen vom 
Lahrer Schutterlindenberg sowie weiteren 
Getränken. 
Traditionell werden Grillschnitzel, Holzfällersteak, 
Grillwürste und Wurstsalat mit Bauernbrot, 
Pommes oder Salatteller, Flammenkuchen 
klassisch und vegetarisch angeboten. 
Außerdem gibt es Kaffee und 
selbstgemachten Kuchen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Winzergenossenschaft Lahr eG 
  
 

Nachtretter-Info vom 29.04.2024 
Beleuchtung von Fassaden verboten
Seit nunmehr drei Jahren sind die BUND-Nachtretter*innen 
landesweit unterwegs mit dem Ziel, die Lichtverschmutzung 
durch unnötige nächtliche Beleuchtungen zu reduzieren. Die 
Botschaft ist leicht zu vermitteln: Indem man nachts unnötige 
Beleuchtung ausschaltet, leistet man einen großen Beitrag 
zum Arten- und Klimaschutz und spart sogar noch Geld dabei. 
Anfang letzten Jahres hat auch die Landesregierung zum 
Schutz der Biodiversität nachgelegt. Das NatSchG Baden-
Württemberg verbietet seitdem die Beleuchtung von Fassaden 
aller baulichen Anlagen.   Galt dies bisher nur für Gebäude „in 
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öffentlicher Hand“, betrifft es jetzt auch gewerbliche und 
private Gebäude sowie die Kirchen. „Das Verbot nach § 21 
NatSchG gilt im Zeitraum vom 1. April bis zum 30. September 
ganztägig und vom 1. Oktober bis zum 31. März in den 
Stunden von 22 Uhr bis 6 Uhr soweit dies nicht aus Gründen 
der öffentlichen Sicherheit oder der Betriebssicherheit erfor-
derlich oder auf Grund einer Rechtsvorschrift vorgeschrieben 
ist“, heißt es im Naturschutzgesetz. 

Die Lichtverschmutzung rückt immer mehr in den Fokus von 
wissenschaftlichen Untersuchungen. Dabei zeigt sich auf 
erschreckende Weise, welchen großen Einfluss sie auf die 
biologische Vielfalt, unsere Ökosysteme und auf die Gesund-
heit von uns Menschen hat. Das betrifft ausnahmslos alle 
Arten, sowohl die nachtaktiven, denen die Nacht gestohlen 
wird, als auch die tagaktiven, denen die Ruhephasen und 
Rückzugsorte fehlen. Alles Leben auf diesem Planeten hat 
sich an den Tag-Nacht-Rhythmus angepasst, der über Jahr-
millionen der Evolution so unverändert berechenbar wie war 
keine andere Umweltbedingung. Zuviel künstliches Licht 
bringt die Lebewesen deshalb aus dem Takt. Außerdem wird 
durch überflüssige Beleuchtung immens viel Energie vergeudet 
– auch in Zeiten der LEDs. 
Der BUND bittet die Bevölkerung, die Gewerbebetriebe und 
die Kirchengemeinden deshalb, sich an die neuen Vorgaben 
zu halten und dabei zu helfen, die Lichtverschmutzung in den 
Kommunen zu reduzieren. 
Weitere Infos zum Projekt „Die Nachtretter“: www.bund-
bawue.de/nachtretter, bund.heidelberg@bund.net. 
 

Anzeigen

Arztsekretärin, 55, NR, in Weiterbildung Naturmedizin,
hilfsbereit u. zuverlässig, sucht Wohnung ab sofort.
Telefon 0151 70687141 oder angelo01@t-online.de

Privat
Anzeigen

Mehr Infos hier

Interesse geweckt?
www.rubinmuehle.de | 77933 Lahr-Hugsweier

MASCHINENBEDIENER (m/w/d)

PRODUKTIONSHELFER (m/w/d)

MITARBEITER LAGERLOGISTIK (m/w/d)

per sofort bzw. nach Vereinbarung.

Für unser
Team suchen wir

Stellenmarkt

Hausverwaltung gesucht!!
Hausverwaltung zur Übernahme von Langjährigem Profi gesucht.

Immobilienmakler TA
Zertifizierter Immobilienverwalter IHK nach § 26 a des WEG
Fachkraft für betriebliches Rechnungswesen IHK
Diskretion ist selbstverständlich garantiert. Kapitalnachweis ist vorhanden.
Möchten auch Sie sich in den wohlverdienten Ruhestand begeben oder
suchen einen Nachfolger wegen anderen Lebensumständen. Ihre Kunden
und Ihr Personal liegen Ihnen am Herzen, so melden Sie sich bei mir.

Zusendungen unter Chiffre-Nr. 01992 an chiffre@reiff.de oder an ANB Reiff
Verlagsges., Chiffreabteilung, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg.

Immobilien
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MUTTERTAGSGESCHENK

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
17.05. Hilfe im Alter Anzeigenschluss, 13.05.  12.00 Uhr

24.05. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss, 17.05.  12.00 Uhr

24.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 17.05.  12.00 Uhr

31.05. Immobilien Anzeigenschluss, 24.05.  12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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BEI UNS STIMMEN PREIS
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Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/tablet-mit-abo

E-Paper
nur 31,90€ /Monat

*Das Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss einesDigital-Abos
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1.1.2024.
Angebot gültig bis 31. Mai 2024. Solange der Vorrat reicht.
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GRATIS DAZU*
Galaxy Tab A9+ 64GB WiFiSamsung Tablet

HEIMATZEITUNG digital lesen
SAMSUNG TABLETSAMSUNG TABLET geschenktgeschenkt

leserservice@reiff de

++
Jetzt mit Vorabend-Ausgabe!

JETZT DIGITAL-PAKET
BESTELLEN!

Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate
Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€
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Ihr   Werbepartner   für   die   RegionIhr   Werbepartner   für   die   Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.620 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.400

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.600

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.600

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.600

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 3.800 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 800

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.800

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 8.000

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.900

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.900

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.300

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.400

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 450

-  Elgersweier Auflage: 600

-  Fessenbach Auflage: 420

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.700 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.050

-  Windschläg Auflage: 700

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Azubis gesucht!
ZUSAMMEN GESTALTEN WIR DIE REGION!
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Bist du interessiert?
Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter: karriere.reiff.de oder an:
reiff medien | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg | E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Veranstaltungskaufmann m/w/d

Redaktionsvolontär m/w/d

Mechatroniker m/w/d

Medientechnologe Druck m/w/d

Medienkaufmann
Digital&Print m/w/d

ab
September

2024

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.

Lesespaß für die ganze Familie!
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

In dieser Zeit ist es gut 
jemanden zu kennen, der den 

Immobilienmarkt kennt. 
 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

Gotthard Hiss

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Sie leben ewig – Es gibt keinen Tod.
Gratis-Leseprobe. Gabriele-Verlag DASWORT.

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren
Geldbeutel deutlich auffrischen!

SUCHE UND KAUFE
Möbel, Porzellan, Bleikristall, Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Bronzefiguren,
Zinn, Handtaschen, Abendkleider, Trachten, Uhren, Tafelsilber, Münzen,

Sammlermünzen, Schmuck und andere Nachlässe.

Pelze und Nerze von 500,– € bis 3.000,– €
Leder- und Lammfelljacken

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Fam. Paluna · Tel. 0781/47 44 71 50

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

www.L7-FUEHRERSCHEINE.de

21.05. - 24.05.24 +
27.05. - 29.05.24

Lahr Kurs
7 Abende 17:30 bis 20:30 Uhr

Info u. Anmeldung +49 179 46 17 386 oder

FAHRSCHULE SCHNELLKURSE

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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